
Meine Bahre ist das Boot
von Herbert Hinterleithner

Meine Bahre ist das Boot
auf dem Strom der Zeit

treibt es aus dem Abendrot
durch die Dunkelheit.

An den lauen Lustgestaden
steift mein müder Bug

dass ich sterbend strande laden
listig Traum und Trug.

Des Verlangens starres Steuer
lass ich aus der Hand

denn ein andrer führt mich treuer
in mein Heimatland.

Splitternde Gedankenruder
leg ich leise ein

denn der Tod mein grosser Bruder
soll der Fährmann sein.

Sanft aus schwarzem Totenboot
aus dem Strom der Zeit

sinkt mein Leben wie ein Lot
jetzt in Ewigkeit. –

aus: dem Zyklus Sommerstrom


